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BlattgrößeMaßstab 1:100

= OKF Fertigbau

= OKRB Rohboden
= UKRD Rohdecke

= UKF Fertigbau
H = Heizung
S = Sanitär
L = Lüftung
E = Elektro

WD = Wanddurchbruch
DD = Deckendurchbruch

BS = Bodenschlitz
BD = Bodendurchbruch

11992_MÜN _240829 _LP5 - A_

ErstellerPhaseDatumProjekt

46101
BBB Plancode

Status: VORABZUG ZUR AUSSCHREIBUNG
DIN A0 Datum 240829

Code Beschreibung

46101 Übersicht Baustelleneinrichtung

Stahlbeton

Beton unbew. / Estrich
Mauerwerk
Betonfertigteil

Dämmung XPS, EPS

Holzwolledämmung

Gipskarton

Dämmung Mineralwolle

Holzwerkstoff, Bauholz

Planung Neu
Bestand
Abbruch

fh+rd = T30-RS = feuerhemmend,
 rauchdicht, selbstschließend
fh =  T30 = feuerhemmend,
 dicht-, selbstschließend

d =  dichtschließend
d+s =  dicht-, selbstschließend
rd =  TRS = rauchdicht,
 selbstschließend

E30 = G30
EI30 = F30

Brandschutzanforderungen gemäß Brandschutzkonzept, nach DIN 4102-2 u. DIN EN 13501-2

Stahlbeton, WU

Index

SB - Sichtbeton
SMW - Sichtmauerwerk

Grundrissdarstellung:
Maßkette an Türen und
Fenstern = Rohbau Öffnungsmaß
BRH   = Bezug OKF

1,00
2,26

Tür- / Fensterstempel:
RB =  Rohbau Öffnungsmaß
RA =  Rahmen Außenmaß
      =  Nennmaß Türe / Fenster

1,50
2,25

Sämtliche Maße sind vom Unternehmenden eigenverantwortlich am Bau zu prüfen.
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen der
Tragwerksplanung, sowie den Durchbruchsplänen der Fachplanung gültig und/oder den ergänzenden
Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplanung auszuführen.
Das ausführende Unternehmen ist verpflichtet, den:die Auftraggeber:in auf etwaige Unstimmigkeiten der
Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
Das gültige Brandschutzkonzept ist zu beachten.

HÖHE NEUBAU: ± 0,00 =  +80,82m ü.NHN = EFH OK FFB EG

ERWEITERUNG DER
ANNETTE-VON-DROSTE-

HÜLSHOFF SCHULE
NIENBERGE

Kirmstraße 1
48161  Münster Nienberge

ADRESSE

BAUHERR

NUR FÜR DIE AUSSCHREIBUNG
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Verteilerschacht Geothermie
Belastungsklasse D

im wenig belasteten Bereich

MDK
Fettabscheider beim

Rohbau ausschreiben
Kanalarbeiten bei Erdbau

Geothermie Sonden
ca. 1m unter GOK

Aufbauhöhe Außenanlagen
ca. 40cm

Unterfangung Bestand
keine Option

KRAN

Stellfläche für Container
Lagerfläche

Lagerfläche optional

BAUMSCHUTZ

Gehweg entlang
Kirmstr. parallel
Baustelle entfällt
während Bauzeit

Entwässerung

Entwässerung
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BAUABLAUF ERSTE GEWERKE

07/24  Sommerferien:
   Probebohrung Geothermie
10-11/24  Herbstferien:
   Baumfällungen
11-12/24  Abbruch Hausmeister
   Vernünftige Verfüllung der Grube
   nach Abbruch des Kellers
01/25  Bauzaun als separates Gewerk
   Durchguck-Zonen mit
   ausschreiben
01/25  Kanalarbeiten separat vorab 
   Rück-und Umbau
   vorhandenen Leitungen insb. im
   Bereich der Turnhalle
01/25  Geothermie
02/25  Start Erdarbeiten Neubau
03/25  Start Rohbau, BE-Fläche auf
   Bereich Geothermie
   - Verfüllen der Arbeitsräume so
    früh wie möglich
   - Aushub nicht zur Verfüllung
    geeignet
   - Kranabbau nach Dachdecker-
    arbeiten
2026  Gerüstabbau ist notwendig für
   Start Außenanlagen

 ÜBERLEGUNGEN

- Einbindung Schule
- Einbindung Brandschutz / Feuerwehr
- Baumschutz
- Abstimmung Verkehrsamt wegen
Sicherheit für die Schule, temporäre
Verkehrsbehinderungen während der
Bauzeit

Besprechung
+ Bauleitung
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BAUMSCHUTZ

BAUMSCHUTZ
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Gerüst

Gerüst
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Verkleinerung
Zaun nach
Fertigstellung
Geothermie
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Firma 4

Nach Fertigstellung
Übergang / Gerüststellung nur
noch eingeschränkte Zufahrt
möglich

Gerüst
temporär für
Maßnahme
Fenster-
vergrößerung
im Bestand

Zufahrt für kleinere
Transporter möglich
nach Verfüllung Aushub
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12x Geothermie
Probebohrung tendenziell
eine der rechten

BAUZAUN

B
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BAUZAUN

Hausmeister

TOR
EINFAHRT

TOR
AUSFAHRT

TOR

Lagerfläche

Haltezone LKW
Abladefläche

Gehweg

G
er

üs
t

einseitige
Straßensperrung
bei Einsatz
Betonpumpe

Aufstellfläche
Betonpumpe

Zebrastreifen
während der

Bauzeit

Zebrastreifen
während der

Bauzeit?

Ziel: Kinder
großräumig

um Baustelle
herumleiten

Sohle Arbeitsraum EG umlaufend
-1,49

Böschung 45°

Böschung 45°

Sohle Aufzugsunterfahrt
und Pumpensumpf
-4,83

Böschung 45°

Böschung 45°

Sohle Bodenplatte UG
-3,89

Sohle Bodenplatte EG
-1,49

Sohle Bodenplatte EG
-1,49

Sohle Bodenplatte EG
-1,49

Berliner Verbau mit
Spritzbetonausfachung

11x HEB 300
e = 1,50m

Aushub Magerbetontieferführung
durch Rohbau

Aushub Magerbetontieferführung
durch Rohbau
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Sohle Bodenplatte UG
-3,89

Bereich Abbruch Hausmeister
Fundamente bis ca. 1,0m unter GOK

Bereich Abbruch Hausmeister
Wiederverfüllung der

Teilunterkellerung bis ca. 2,50m
unter GOK

Abbruch
Hausmeister

Schuppen

B-B B-B

F-F

F-F

A-L

A-Q

Außenkante UG WU
Außenwand

Außenkante UG WU
Außenwand
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Außenkante EG Außenwand

Außenkante EG Außenwand

Bodenplatte Dämmung

Bodenplatte Dämmung

Streifenfundament

Streifenfundament

Einzelfundament Einzelfundament Einzelfundament

Abfahren des Krans
nach dessen Abbau
zum Beispiel über
Feuerwehrzufahrt
zwischen Turnhalle
und Nachbar
möglich
Zu gegebenem
Zeitpunkt mit
Rohbau klären

BAUMSCHUTZ
Maßnahmen währen Abbruch
Klassenzimmeranbau notwendig
Außerdem kurzfristig anschließend
Maßnahmen zum Erhalt der
Baumstatik, z.Bsp. Rückschnitt

Größtmögliche, ungestörte
Nutzung des Schulhofs während
der kompletten Baumaßnahme

Ausführung Außenanlagen mit
gesamter Schulhof-Erneuerung in
Bauabschnitten - genauere
Abstimmung noch ausstehend

FEUERWEHRZUFAHRT

Zugang Sporthalle
während der Bauzeit
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